
 
 
 

A  N  M  E  L  D  U  N  G  
 

für die 9. Schulstufe einer AHS/BMHS/Bildungsanstalt für Kindergartenpädagogik 
 

i m  S c h u l j a h r  2 0 1 0 / 1 1  
 

          SVNR                     Geburtsdatum 
 

Familienname 
 

Vorname(n) 

          
 

PLZ/Ort 
 

Straße 

 

Geschlecht 
  männlich 
 
  weiblich 

 

Telefon 
 

E-Mail 

 

Erziehungsberechtigte(r)/Zu- und Vorname 
 

Von welcher Schule kommt der/die Schüler/in:                    Schulnummer: …………………… 
 
 
 
 
9-jährige Schulpflicht vor Eintritt in die angestrebte Schule erfüllt? 

ja    nein  

S
C

H
Ü

LE
R

/IN
 

 
Schulnachricht (Halbjahreszeugnis Februar 2010) 
 
    4. Klasse Hauptschule            4. Klasse AHS            Polytechnische Schule           andere:_________________ 
 

D1) E1) M1) 

1 2 3 1 2 3 

GS GW 
1 2 3 

GZ BU CH PH ME BE WE BSP   
 
 
 
 

NOTEN 
               

 
Bruder oder 

Schwester ist 
Schüler/in an der 

Schule 

 
Schule 

 

Schulform / Fachrichtung 
Info zur Erstwunschschule HTL-A: 

 

Sollte ihre Erstwahl wegen Platzmangels nicht berücksichtigt werden können, 
so kann Ihre gewählte Zweit- bzw. Drittwahl zum Tragen kommen. 

 ja nein 

1 

HTL- 

Anichstraße 

26-28, 
A-6020  Innsbruck 

 

 
 

 
                                                                                   1. Wahl        2. Wahl        3. Wahl 
 

Höhere Abteilung für ELEKTROTECHNIK         HE               
Höhere Abteilung für ELEKTRONIK                   HN               
 
Höhere Abteilung für  

MASCHINENINGENIEURWESEN                     HM               
 
Höhere Abteilung für 

WIRTSCHAFTSINGENIEURWESEN                HW               
 
 

Fachschule für ELEKTROTECHNIK                  FE                
 

Fachschule für ELEKTRONIK                             FN               
 

  

2 Zweitwunsch    

S
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3 Drittwunsch     

 
 

1) Leistungsgruppe bitte ankreuzen 
 
 



Diesem Anmeldebogen ist beizulegen: 
 

 1. ORIGINAL der letzten Schulnachricht (Halbjahreszeugnis Februar 2010) 

 2. Frankiertes Kuvert mit eigener Anschrift (C5-Kuvert 16 x 23 cm/ € 0,75 Marke) 
 

Anmeldezeitraum laut Verordnung des Landesschulrates für Tirol: 
 
 
 
 
 

bis 26. Februar 2010 (persönliche Abgabe erforderlich) 
 
 
 
 

Die Verständigung durch die Erstwunschschule über Aufnahme oder vorläufige Nichtaufnahme erfolgt am 
 

Montag, den 22. März 2010 
(Postaufgabestempel). 

 
 
 
Bei Nichtaufnahme prüft der Landesschulrat für Tirol weitere Aufnahmemöglichkeiten unter Berücksichtigung der von Ihnen 
angegebenen Schulwünsche und vermittelt nach Möglichkeit einen Schulplatz. 
 
 
 
Sollte eine Aufnahme an einer der gewünschten Schulen nicht möglich sein, bin ich mit der Umweisung an eine andere 

öffentliche Schule mit der Schulform bzw. Fachrichtung _______________________________  im (Groß-)Raum 

__________________  einverstanden:   ja          nein 

 
 
 
HINWEIS: Die Nennung eines Zweit- und Drittwunsches beeinträchtigt in keiner Weise das Gewicht des Erstwunsches. Sollte 
dennoch kein Zweit- und Drittwunsch angegeben werden, wird davon ausgegangen, dass keine Aufnahme an einer höheren 
Schule außer an der Erstwunschschule angestrebt wird.  
 
 
 
 
Ich erkläre mich mit der EDV-mäßigen Erfassung und Verarbeitung dieser persönlichen Daten ausdrücklich einverstanden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    …………..……………..….………., am ...............................  ............................................................................ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten  



Abzugeben bis: spätestens Freitag, 2. Juli 2010, bis 16:00 Uhr (oder per Fax: 0512-59717-72) 
 
 
Höhere Technische Bundes- Lehr- und 
       Versuchsanstalt INNSBRUCK 
   Anichstraße 26-28, 6020  Innsbruck 
 

Langstempel der Schule, an der sich der 
Aufnahmewerber angemeldet hat. 

 Langstempel der bisherigen Schule mit 
Schulnummer 

 

S C H U L E R F O L G S B E S T Ä T I G U N G 
 
 

  Der Schüler / Die Schülerin 
____________________________________________  geb. am: _____________________ 

 
  hat im Schuljahr 20..../....  die  ........(8. oder 9.)  Schulstufe in der 
 
  Volksschuloberstufe *)  Sonderschule nach dem Lehrplan der Hauptschule *) 
  Hauptschule *)   Sonderschule nach dem Lehrplan der Volksschuloberstufe *) 
  Polytechnische Schule *)  Allgemeinbildende Höhere Schule *) 
 

  Schulnummer:       

besucht. 
 
Es wird mitgeteilt, dass sich in der Klassenkonferenz nach § 20 Abs. 6 SCHUG bezüglich dieses 
Schülers/dieser Schülerin folgendes ergeben hat: 
 
1. Jahresbeurteilung: 
 „Nicht genügend“ bzw. „nicht beurteilt“ __________________________________ 

 in den Pflichtgegenständen __________________________________ 
 

2. Erfolg: 
 a) Hauptschule oder Polytechnische Schule 

  Deutsch: Leistungsgruppe: ..........  Note: .......... 

  Englisch: Leistungsgruppe: ..........  Note: .......... 

  Mathematik: Leistungsgruppe: ..........  Note: .......... 
   

  NOTENDURCHSCHNITT ohne Hauptfächer Deutsch, Englisch, Mathematik; 

     (auf 2 Dezimalstellen genau, nicht runden) ............ 
 

Die Klassenkonferenz hat festgestellt, dass die Schülerin/der Schüler trotz der Note „Befriedigend“ im 
leistungsdifferenzierten Pflichtgegenstand/in den leistungsdifferenzierten Pflichtgegenständen 

 
............................................................................................................................................................... 

(Gegenstand/Gegenstände eintragen) 
 

in der mittleren Leistungsgruppe auf Grund ihrer/seiner sonstigen Leistungen mit großer Wahrscheinlichkeit den 
Anforderungen der höheren Schulen genügen wird. 

 

 b) AHS 

  Deutsch:     Note: ........... 

  1. Lebende Fremdsprache:    ...................................  Note: ........... 

  Mathematik:     Note: ........... 
  

  NOTENDURCHSCHNITT ohne Hauptfächer  Deutsch, Englisch, Mathematik (ggf. Fremdsprachen) 

      (auf 2 Dezimalstellen genau, nicht runden) ............ 
 
 
 

________________________________    _________________________________ 
                                        Datum                Schulleiter oder Klassenvorstand 
 
*) Zutreffendes ankreuzen  
 

 

Rund- 
siegel 



 
 
 

T E R M I N E 
 
 

Anmeldung für das Schuljahr 2010/2011 
 

 
Abgabe der Schulerfolgsbestätigung bis Freitag, 2. Juli 2010, 16:00 Uhr 

 
 

Aufnahmeprüfungen für jene Bewerber/innen, die eine solche abzulegen haben: 
 
 Es erfolgt KEINE schriftliche Verständigung, d.h. jede/r Aufnahmewerber/in muss selbst aus der
 Schulerfolgsbestätigung entnehmen, ob er er/sie eine Aufnahmeprüfung abzulegen hat! 
 
 

Dienstag,  6.7.2010        schriftlich 

Deutsch 8:00 Uhr, Englisch 10:00 Uhr, Mathematik 14:00 Uhr    
 

  Mittwoch,  7.7.2010 alle Fächer 8:00 Uhr  mündlich 
  (nur bei nicht bestandener schriftlicher Prüfung) 
 
Ort: Anichstraße 1.Stock, Zuweisung der Prüfungsräume laut Aushanglisten 
 

Wann muss eine Aufnahmeprüfung abgelegt werden? 
 
für berufsbildende höhere Schulen (Höhere Abteilung 5-jährig) 
Ausgangsschule Aufnahmeprüfung 
AHS nein 
Hauptschule I. Leistungsgruppe*) 
II. Leistungsgruppe mit Sehr Gut und Gut*) 
II. Leistungsgruppe mit Befriedigend*) 
II. Leistungsgruppe mit Genügend*) 
III. Leistungsgruppe*) 

nein 
nein 
ja/ausgenommen Befreiung lt.§68 Abs.1 SCHOG 
ja 
ja 

Polytechnische Schule nein 
 
 
für berufsbildende mittlere Schulen (Fachschule 4-jährig) 
Ausgangsschule Aufnahmeprüfung 
AHS nein 
Hauptschule I.  Leistungsgruppe*) 
 II.  Leistungsgruppe*) 
 III.  Leistungsgruppe*) 

nein 
nein 
ja 

Polytechnische Schule nein 
 
 *) Die Leistungsgruppen beziehen sich ausschließlich auf die leistungsdifferenzierten 
  Pflichtgegenstände Deutsch, Mathematik und Lebende Fremdsprache 
 



 
 
 

M E R K B L A T T 

zum Anmeldebogen für Bewerber um Aufnahme in den ersten Jahrgang 2010/2011 
 
 
 
1. Fa c h r i c h t u n g e n  -  Ausbildungsdauer / Ausbildungsziele 
 

 Höhere Lehranstalt: 
 Elektrotechnik 
  (1. Informationstechnik) 
  (2. Energietechnik und Industrielle Elektronik) 
 Elektronik 
  (1.Telekommunikation) 
  (2.Technische Informatik) 
 Maschineningenieurwesen 
  (Maschinen- und Anlagentechnik) 
 Wirtschaftsingenieurwesen 
  (Betriebsinformatik) 

 Fachschule: 
 Elektrotechnik (Informationstechnik und 
                             Industrielle Elektronik) 
 
 Elektronik (Nachrichtentechnik) 

 5-jährig 
 Abschluss mit Diplom und Reifeprüfung 
 Ausbildung für Ingenieurberufe 
 Hochschulberechtigung 

 4-jährig 
 Praktische und theoretische Abschlussprüfung 
 Ausbildung für Handwerksberufe 

 
 Stundentafeln (unterrichtete Fächer / zusätzliche Details) sind in der Direktionskanzlei erhältlich! 
 
 

2. A u f n a h m e v o r a u s s e t z u n g e n 
 

a) Vollendung des 14. Lebensjahres spätestens im Jahr 2010 sowie körperliche Eignung. 
b) Positiver Abschluss der 8. Schulstufe: Bei der Beurteilung bleiben die Unterrichtsgegen- 

  stände Latein und Geometrisches Zeichnen außer Betracht, weil sie nicht in allen Schul- 
  stufen unterrichtet werden. In den übrigen Pflichtgegenständen muss eine Beurteilung 
  vorliegen und es darf keine Beurteilung mit Nicht Genügend sein! Das Zeugnis einer 
  Polytechnischen Schule befreit von einer allfälligen Aufnahmeprüfung. 
 
 
3. Dem  A n m e l d e b o g e n   b e i l e g e n  und  a b g e b e n 
 a) ein frankiertes Kuvert mit der Anschrift des Bewerbers (C5-Kuvert = 16 x 23 cm / € 0,75 Marke) 
 b) O R I G I N A L  der Schulnachricht (Halbjahreszeugnis Februar 2010) 
  und – falls vorhanden – Abschlusszeugnis der 8. Schulstufe. 
 
 K E I N E  weiteren Dokumente dem Anmeldebogen beilegen! 
 
 
 
 

4. A n m e l d e f r i s t:  bis  26. Februar 2010 
        (persönliche Abgabe erforderlich) 
 
 
 
 
5. Die Schulerfolgsbestätigung, die die Grundlage für die Aufname ist, muss bis längstens 2. Juli 2010, 16:00 Uhr in der 

HTL Anichstraße 26-28, 6020 Innsbruck einlangen. 
 


